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Das Ende des fossilen Zeitalters?
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Erreichen der Klimaziele erfordert neues Energiesystem

Energieeffizienzsteigerungen in allen Sektoren 
und Ausbau erneuerbarer Energien als  
Grundvoraussetzung zur Erreichung der 
Klimaziele

Einsatz aller Technologien und 
emissionsärmeren Energieträger bei dem 
Übergang zu einem dekarbonisierten und 
klimaneutralen Energiesystems der Zukunft 
notwendig

Substitution von Erdgas durch erneuerbare 
Gase als ein weiterer wesentlicher Baustein zur 
Erreichung der Klimaziele
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Was kann Gas zur Erreichung der Klimaziele beitragen?
Nur das Zusammenspiel von Maßnahmen führt zum  Ziel

Quelle: Studie JRC: Global 

Energy and Climate Outlook 

2018

http://publications.jrc.ec.europa.eu/repository/bitstream

/JRC113446/kj1a29462enn_geco2018.pdf, S. 5



…. und wie?
Gas bietet verschiedene Optionen
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Quelle: DVGW

• Ersatz von 
anderen fossilen 
Energieträger

• Einspeisung und 
Verwendung von 
Biogas

• Grüner und 
blauer 
Wasserstoff   

Verschiedene 
Möglichkeiten



Beispiel Fuel Switch: Beitrag von Gas in der Mobilität
Potentiale können jetzt schon erschlossen werden
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Beispiele von Erdgasfahrzeugen

Mähdrescher Gomselmash Palesse GS4118K Linienbus MAN Lion City G

Kreuzfahrtschiff AIDAnovaAbfallentsorgungsfahrzeug Peterbilt Amrep
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Vorteile Nutzung der Gasinfrastruktur
Verstärkung der Sektorkopplung sinnvoll

Power to Gas und Wasserstoffeinspeisung in 
bestehende Infrastruktur bilden eine wichtige 
Zukunftsperspektive für den Gassektor. 

Mittelfristig können andere Grüne Gase wie 
Biogas und Methan eine Möglichkeit zur 
Nutzung der bestehenden Infrastruktur und 
Anwendungen beim Endkunden sein. 

Power-to-Gas ermöglicht Stromspeicherung 
und damit Optimierung der gesamten 
Infrastrukturnutzung und -ausbaus. 

DVGW, https://www.dvgw.de/themen/gas-und-

energiewende/sektorenkopplung
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Vorteile der Gasinfrastruktur: Saisonale Speicherung

Quelle: Frontier Economics

https://www.frontier-

economics.com/media/2260/der-

wert-der-gasinfrastruktur.pdf
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Studien zeigen die Vorteile der Sektorkopplung
Beispiel Deutschland

Kostenersparnisse als 
wesentliches 
Argument

Erhöhung der 
Akzeptanz für die 
Energiewende

Erhöhung 
Versorgungssicherheit

Quelle: Frontier Economics, 

DER WERT DER GASINFRASTRUKTUR FÜR DIE 

ENERGIEWENDE IN DEUTSCHLAND 

https://www.frontier-economics.com/media/2260/der-wert-

der-gasinfrastruktur.pdf
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Was ist „Grünes Gas“
Ausprägungen erneuerbares/klimaneutrales Gas
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Erneuerbarer Strom 

(insb. Wind, Solar)

Erdgas

Biogas-Anlagen,

Industrielle Prozesse, etc.

Syn. 

Methan

Bio-

methan

Power-to-Gas

(Elektrolyse)

CO2-

Abscheidung

CO2-Speicherung/Verwertung

Industrielle Nutzung

Kraftwerke

Wärme

Kraftstoff

Brennstoffzellenfahrzeug

CNG/LNG-Fahrzeug

Methanisierung

Biomethanerzeugung

Wasser-

stoff

Speicherung

Angelehnt an CEER Studie: Future Role of Gas from a Regulatory Perspective (2018)
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Biogas und Biomethan
Erzeugung und Einsatzmöglichkeiten
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Quelle: BDEW, www.bdew.de
Quelle: FV Gas Wärme
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Power-to-Gas
Speicherung von Wind und Sonne in Form von Wasserstoff

Quelle: DENA



Beimischung Wasserstoff ins Gasnetz
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Auswirkungen der Beimischungen bei 
Anwendungen sind weiter zu untersuchen



Österreichische Pilotprojekte 
Beispiel RAG
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Erzeugung von Wasserstoff aus 
Sonnen- oder Windenergie und 

Wasser (Power-to- Gas-Technologie)

Einspeisung von Wasserstoff mit 
CO2 in vorhandene (Poren-

)Erdgaslagerstätte 

Umwandlung durch natürlich 
vorhandene Mikroorganismen in 

erneuerbares Erdgas

Vorteil: erneuerbares Gas kann in die 
bestehende Infrastruktur eingespeist 

werden



Herstellung von „blauem“ Wasserstoff aus Erdgas
Chance für Erdgasproduzenten?
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• Technologie zur Abscheidung von CO2 bei der 
Produktion von fossilen Energieträgern

• Speicherung des CO2 in Untergrundspeichern 
wie ausgeförderten Öl- oder Gasfeldern und 
Salzkavernen

Carbon Capture 
Storage

• Methanpyrolyse: Aus Methan wird Wasserstoff und 
Kohlenstoff (CH4 -> 2 H2 + C).

• Neben dem Wasserstoff kann auch der gewonnene, 
feste Kohlenstoff industriell genutzt werden.

Carbon Capture 
Usage
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1. Schritt: Gaskennzeichnung
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> Verordnungskompetenz der E-Control gemäß § 130 (9) GWG 2011 

> Hintergrund und Bedarf:

▪ § 130 GWG 2011  - „Ausweisung der Herkunft (Labeling)“

▪ Klima- und Energiestrategie der Bundesregierung

▪ Ergebnisse der CEER-Studie „Future Role of Gas from a Regulatory Perspective“

▪ Initiative der Gasbranche in Bezug auf die zukünftige Positionierung des Sektors („Greening the Gas“)

▪ Diverse Förderungen (zB Wohnbau) – verpflichtende Nachweiserbringung 

▪ Europäische Projekte 

▪ RED II

> Motivation einheitliche Regelung per Verordnung 

▪ Transparenz beim Endkunden

▪ Möglichkeit zur Differenzierung für den Versorger

▪ Kontrollmöglichkeit

Status quo bzgl. verpflichtender Kennzeichnung:

• generell ab 30 Mio. m3/Jahr

• bereits aktuell für Versorger mit Produktdifferenzierung

Webinar “Rolle Gas im Energieträgermix der Zukunft”31.01.2019



Zeitlicher Fahrplan bzgl. Gaskennzeichnung
Basierend auf der aktuell in Begutachtung stehenden Gaskennzeichnungsverordnung
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Link zu den Begutachtungsdokumenten und weiterführenden Informationen:

https://www.e-control.at/recht/aktuelle-begutachtungsentwuerfe#p_p_id_56_INSTANCE_PqT9Une0cQzq_

Inkrafttreten der

Verordnung

01.07.2019

Operativsetzung Daten-

bank und Meldeprozesse

01.01.2020

Vollbetrieb Daten-

bank und Meldeprozesse

spät. 01.07.2021

Vollbetrieb Daten-

bank und Meldeprozesse

Freiwillige Kennzeichnung auf Basis eines verordneten Standards

Gleichermaßen 

Frist für Um-

setzung RED II in 

nationales Recht

Verpflichtende Kennzeichnung
Verpflichtende Kennzeichnung ab:

• Erreichung des gesetzlichen Schwellenwerts für Einspeisung erneuerbarer Gase (§ 130 GWG 2011)

• Umsetzung der RED II in nationales Recht (→ verpflichtende, unbedingte Gaskennzeichnung)

Webinar “Rolle Gas im Energieträgermix der Zukunft”31.01.2019
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Funktion von Gas-Herkunftsnachweisen
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1. Physischer Gasfluss

Einspeisung 

Erdgas

(50 E)

Einspeisung 

Erneuerbares Gas

(50 E)

Endverbrauch

(100 E)

2. Generierung und Handel 

von Herkunftsnachweisen

a. Erfassung der erneuerbaren 

Einspeisungen von Marktteilnehmern

b. Übertragung und Handel der erfassten 

Mengen zwischen Marktteilnehmern

3. Entwertung von Nachweisen 

zum Zweck der Kennzeichnung

e. Nutzung für Kennzeichnung eines Marktteil-

nehmers (Versorgers) ggü. Endverbrauchern

c. Erfassung der Endverbrauchs-

mengen je Marktteilnehmer

d. Zusammenführung von Einspeisungsnach-

weisen und Endverbräuchen je Marktteilnehmer

Versorgung gesamt 100 E

davon erneuerbares Gas 50 E 50%

davon Erdgas* 50 E 50%

*wenn keine gesonderten Nachweise vorliegen, erfolgt Kennzeichnung als Erdgas



Klimaneutrale Gase

• kein erneuerbares Gas

• durch Investitionen des Anbieters in 
emissionsmindernden Projekten werden 
CO2-Mengen eingespart und im jeweiligen 
Produkt angerechnet

• Bsp.: Grünwelt - Produkt Grüngas; Salzburg 
AG - Produkt Klima Erdgas OK, Leu Energie 
- Leu Erdgas Plus 12 Klimaneutral. 

Erneuerbare Gase

• ein Teil des gelieferten Gases oder die ganze 
Lieferung besteht aus Biogas 

• Bsp.: oekostrom AG Produkte mit jeweils 
einem Biogas Anteil von 10, 20 und 100 %; 
Energie Steiermark Kunden GmbH -
steirerNATURGAS 100%, Wien Energie -
Biogas100.
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Produktvielfalt nach Herkunft
Produkte für Haushalts- und Gewerbekunden

Derzeit keine verpflichtende Kennzeichnung und keine Regelung. 

Die Menge basiert auf Anbieterangaben und ist produktbezogen. 



Tarifkalkulator
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Strom 

Gas

Webinar “Rolle Gas im Energieträgermix der Zukunft”31.01.2019



Webinar 

„Gaskennzeichnung – Puzzlestein um das Gas grün zu machen “

mit

Dr. Harald Proidl

Leiter der Abteilung Ökoenergie und Energieeffizienz der E-Control 

am Mittwoch, 06. März 2019

Zeit: 11:30 – 12.00 Uhr
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Die Unterlagen zum heutigen Webinar sowie den Link zu dessen 

Aufzeichnung erhalten Sie morgen automatisch per E-Mail!
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+43 1 24724

www.e-control.at







DR. CAROLA MILLGRAMM

800

Carola.millgramm@e-control.at
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E-Control

Rudolfsplatz 13a, 1010 Wien

Tel.: +43 1 24 7 24-0

Fax: +43 1 247 24-900

E-Mail: office@e-control.at

www.e-control.at

Twitter: www.twitter.com/energiecontrol

Facebook: www.facebook.com/energie.control

Unsere Energie gehört der Zukunft.




